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Vorwort des  
Bürgermeisters 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindepost, 

 

in der letzten Ausgabe der Gemeindepost des Jahres 
2023 ist es mir ein Bedürfnis, mich bei unseren 
Mitarbeitern der Gemeinde, sowie bei den 
Gemeinderäten herzlich für die geleistete Arbeit und 
ihr Engagement zu bedanken. Ebenso bedanken 
möchte ich mich bei jenen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern, die mithelfen, dass unsere 
Vereine und Institutionen unser Zusammenleben 
sicherer, gesünder, sauberer, schöner, sportlicher, 
interessanter, einfacher, usw. gestalten. Danke 
dafür. 
 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich viel 
Spaß beim Durchschmökern unserer Gemeindepost, 
eine besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Liebsten sowie 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024. 
                                                             Ihr Bürgermeister 

  

                                                            

 

 

Projekte & News 
 

Striezelspielen Stützenhofen 

Seit Generationen wird in der Region nördlich von Wien 

alljährlich am 31. Oktober um die Allerheiligenstriezel 

gewürfelt. Um die Regeln gibt es viele Diskussionen und 

im Grunde kein Richtig und kein Falsch, denn hierbei gibt 

es regional diverse Abwandlungen. Das Ziel ist aber 

überall gleich: Es geht um den bzw. die 

Allerheiligenstriezel und jeder möchte möglichst viele 

davon gewinnen. Dieser Brauch wird auch in unserer 

Gemeinde gelebt. In Stützenhofen wurden heuer im 

Pfarrhof die Striezel ausgespielt. Wie üblich in der 

Ortschaft wurde der „Große“ und „Kleine“ Striezel unter 

allen anwesenden ausgespielt. Der große Striezel ging 

diesmal an Daniel Reichart. 

 

 
 

Laternenfest  

Alljährlich ziehen die Kindergartenkinder rund um Martini 

mit ihren Laternen durch die Dunkelheit vom 

Kindergarten in die Kirche. In vielen Darbietungen wurde 

die Geschichte des heiligen Martins erzählt. Anschließend 

konnte man einige gemeinsame Stunden im 

Feuerwehrhaus Drasenhofen genießen, wo der 

Elternbeirat für die kulinarische Umrahmung sorgte. 

 

 
 
Weintaufe des Weinbauverein 

Der Weinbau spielt in unserer Gemeinde eine große Rolle. 

Rund um das Thema Wein gibt es viele Bräuche und zu 

diesen gehört das Weinsegnen rund um Martini. So hat 

sich der Weinbauverein Drasenhofen heuer um dieses 

Thema angenommen und im Heurigenlokal der Familie 

Liener eine Weintaufe organisiert. Bei kühlen 

Temperaturen wurde vor dem Heurigenlokal ein 

Jungwein der Familie Liener gesegnet und anschließend 
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konnte man Jungweine von vielen Winzern der Gemeinde 

verkosten. Für die Kulinarik sorgte die Familie Liener. 

 

 
 

Drasenhofen macht sich mit der neuen Dorf- & 
Stadterneuerung auf den Weg in die Zukunft 

Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreterinnen und -

vertreter informierten sich am 7. November in 

Leobendorf über die Neuaufstellung der Organisation 

sowie der Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & 

Stadterneuerung.  

 

Für die Gemeinde Drasenhofen waren DEV-Obmann 

Hubert Kornherr und Thomas Miksch mit dabei. Wenn LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch einlädt, 

gibt es Informationen aus erster Hand zu den 

anstehenden Veränderungen in der NÖ Dorf- & 

Stadterneuerung.  

 

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte 

und Regionen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln 

und ein lebens- und liebenswertes Umfeld für alle 

Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 

sichern“, stellte LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. 

In den Gemeindestuben sitzen die ersten 

Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger, wenn 

es um viele Fragen des täglichen Lebens geht. Dabei ist 

der Austausch besonders wichtig, nicht nur zwischen 

Gemeinden und dem Land Niederösterreich, sondern 

auch untereinander. „Regionale Kooperationen und die 

Mitwirkung der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für 

eine erfolgreiche Weiterentwicklung. Ein Blick über den 

Tellerrand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so 

Pernkopf über die Bedeutung der regionalen 

Stammtische. 

 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung 

werden neben den Förderrichtlinien auch die Betreuung 

der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die 

Angebote würden dadurch effizienter und schlagkräftiger 

und leisteten weiterhin einen unverzichtbaren Beitrag für 

die Entwicklung des Landes, so Pernkopf. 

 

Drasenhofen bereit für die Zukunft 

Die Vertreter aus Drasenhofen zeigten sich nach den 

Ausführungen von LH-Stv. Stephan Pernkopf vom 

Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der 

Gemeindeagentur, überzeugt. DEV-Obmann Hubert 

Kornherr betonte die Chancen, die sich für seine 

Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir unsere 

Ortschaften noch lebenswerter gestalten. Beim 

Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause 

nehmen können, wie uns die Dorf- & Stadterneuerung in 

unserer Gemeinde dabei unterstützen kann.“ 

 

 
 

Eröffnung der Wohnungen in der alten Volksschule 

Kurz vor Weihnachten konnte ein großes Projekt in 

unserer Gemeinde abgeschlossen werden. Die Errichtung 

von Wohnungen in der alten Volksschule durch die 

Kamptal-Wohnbaugesellschaft beschäftigte viele für 

geraume Zeit. In feierlichem Rahmen wurden, das 

sanierte Volksschulgebäude und die im Schulgarten 

errichteten zwei neuen Wohnblocks, gesegnet und ihrer 

Bestimmung übergeben. Landtagsabgeordneter Manfred 

Schulz ließ es sich nicht nehmen, die ersten Schlüssel 

persönlich zu übergeben. 
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Neben vielen Gästen aus Nah und Fern erschienen auch 

viele Gemeinderäte zu diesem Fest und feierten einen 

großen Meilenstein in der Weiterentwicklung unserer 

Gemeinde. 

 

 
 

Hubertusmesse in Stützenhofen 

Die Jagdgesellschaft Stützenhofen organsierte für den 

Hegering eine Hubertusmesse. Begonnen mit einer 

Wildsegnung im Freien wurde anschließend eine heilige 

Messe mit der Jagdhornbläsergruppe Drasenhofen 

gefeiert. Anschließend konnte man den Abend im 

Dorfzentrum bei einem hervorragenden Wildchilli, das 

von Jagdleiter Peter Wolfram zubereitet wurde, 

genießen. 

 

 
 

 

Weihnachtsmarkt Kleinschweinbarth 

Die Freiwillige Feuerwehr Kleinschweinbarth organsierte 

wiederum den Weihnachtsmarkt im VAZ 

Kleinschweinbarth. Viele helfende Hände waren wieder 

notwendig, um diese große Veranstaltung zu stemmen. 

Bei romantisch winterlichen Bedingungen konnte man im 

Freien Punsch, Glühwein, Leberkäse und Langos 

genießen. Im Saal waren viele Aussteller anwesend und 

das FF-Team sorgte für die kulinarische Umrahmung. 

 

 
 

 
 
Der Nikolo war in der Gemeinde unterwegs 

Der Elternverein der Volksschule Drasenhofen hat – wie 

seit vielen Jahrzehnten – wieder den Nikoloumzug 

organisiert. Bei sehr winterlichen Verhältnissen kam der 

Nikolo dieses Jahr in Stützenhofen zu den Kindern, um aus 

dem goldenen Buch vorzulesen und die Nikolosackerl den 

braven Kindern zu übergeben.  

 

Die vielen Schneeflocken, die er mitbrachte, zauberten 

heuer eine großartige weihnachtliche Stimmung herbei. 

Der Elternverein freute sich über die zahlreichen Gäste 

und man konnte sich bei Glühwein und Punsch wärmen 

und auch das kulinarische Angebot genießen. Auch der 

Bürgermeister und sein Vize waren unter den Gästen – 

aber sie besuchte nicht der Nikolo… 
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In den folgenden Tagen reiste der Nikolo durch die 

Gemeinde und besuchte viele brave Kinder im 

Kindergarten und Volksschule. Auch so manchen 

Erwachsenen besuchte er, wobei der Autor dieser Zeilen 

nicht recherchieren konnte, ob es Lob oder Tadel 

gegeben hat       

 

 

 
 
Tag des Ehrenamtes 

Anlässlich des Tages des Ehrenamtes am 5. Dezember 

2023 besuchte unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner den Hilfswerkstützpunkt in St. Pölten. Dazu waren 

ehrenamtlich tätige Damen und Herren aus 

Niederösterreich eingeladen, die die Bereiche Essen auf 

Rädern, Besuchsdienst, HILFSWERKstätte und 

Gemeinsame Lesezeit vertraten.  

 

 
 

In der Weihnachtsbäckerei … 

… gibt es manche Leckerei – heißt es in einem bekannten 

Kinderweihnachtslied und so eine Bäckerei gibt es auch in 

Kleinschweinbarth. Viele helfen im VAZ 

Kleinschweinbarth seit dem November mit, um für den 

Adventmarkt oder auch die Hilfswerk Adventfeier zu 

backen. Und es stimmt, es sind viele Leckereien 

entstanden! 
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Hilfswerk Adventfeier  

Traditionell lud das Hilfswerk Drasenhofen zur 

Adventfeier ins VAZ Kleinschweinbarth. Das 

Hilfswerkteam organisierte ein vielschichtiges Programm 

mit großartigen Darbietungen. So konnte man für einige 

Zeit dem Alltag entkommen und in adventliche Stimmung 

eintauchen.  

 

 
 

Fit Kids Abschluss 

Im Dezember gab es im Turnsaal der Volksschule 

Drasenhofen eine kleine Vorführung der Fit Kids Gruppe 

mit Jeanny. Die Kinder tanzten freudig ein Lied und 

meisterten geschickt einen Bewegungsparcours. Der 

neue Kurs beginnt im kommenden Frühjahr. 

 

 

Nachwort vom Vize 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu und wenn ich 

zurückdenke, war ja gerade erst Ostern?! Als Schulkind 

war die Zeit von Montag schier ewig bis endlich der 

Freitag gekommen ist. Früher konnte ich das nie 

verstehen, wenn es geheißen hat: „So ein Jahrl vergeht so 

schnell!“  

 

So ändern sich die Zeiten und das ist auch gut so! Sehen 

wir nach vorne und glauben wir nicht, dass es in den 

guten alten Zeiten keine Probleme gegeben hat. Früher 

waren genug zu Essen oder eine warme Wohnung, die 

Herausforderungen, die zu bewältigen waren. 

Heutzutage haben sich diese Herausforderungen eben 

gewandelt und auch diese werden wir meistern – 

wohlwissend, dass wir in einem Land wohnen, dessen 

Grundlagen Demokratie, Rechtsstaat und die damit 

verbundenen Werthaltungen sind, die es aber auch zu 

erhalten gilt! 

 

In der Gemeinde gehen wir den neuen 

Herausforderungen positiv entgegen: Erneuerung der 

Wasser- und Kanalleitungen unter der Brünnerstraße, 

Errichtung einer Kindertagesbetreuungsstätte und viele 

kleinere Vorhaben, die teilweise geplant sind oder sonst 

auf uns zu kommen werden. Auch rückblickend kann man 

mit der erzielten Leistung zufrieden sein – Renovierung 

Amtshaus, Fertigstellung der Wohnungen und auch viele 

vermeintliche Kleinigkeiten, die sich aber meist auch als 

größere Aufgabe herausstellen. Und dann muss man ja 

auch sagen, dass es eine große Aufgabe ist, den „Laden 

am Laufen“ zu halten. Schule, Kindergarten, 

Gemeindeinfrastruktur wie Wasserversorgung, 

Abwasserbeseitigung, etc. und auch die Verwaltung sind 

Bereiche, wo es viele Hände und Denkleistungen braucht, 

damit alles gut funktioniert. Halten wir es wie der 

ehemalige amerikanische Präsident Barack Obama: „Yes 

we can!“ 

 

Mit diesen Aussichten wünsche ich Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 2024. Ganz besondere 

Weihnachts- und Neujahrswünsche richte ich an unseren 

Bürgermeister, seiner Familie und allen 

Gemeindebediensteten und danke ihnen für die gute 

Zusammenarbeit! 

 

Ihr Vize! 
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Erfreuliches & Trauriges 
 
Jubiläen 

70. Geburtstag 

Alois SCHIEFER, Drasenhofen  

 
 

Goldene Hochzeit 

Maria & Heinz MADNER, Drasenhofen 

 
 

Veranstaltungen 
Christbaumabholung durch die Jugend 

Samstag, 13. Januar 2024, 8:00 Uhr 

Christbäume, die nicht mehr benötigt werden, fristen oft 

ein einsames Dasein, bis sie irgendwann der Entsorgung 

zugeführt werden. Darum möchten wir Ihnen gemeinsam 

mit der Jugend wieder die Möglichkeit bieten, dass wir die 

Entsorgung übernehmen.  

 

Die Jugend in Ihrer Ortschaft wird am Samstag, den 13. 

Jänner 2024 vormittags die Bäume einsammeln. Dazu 

müssten Sie sicherstellen, dass Ihr Baum bis spätestens 

8:00 Uhr ungeschmückt und von allen Resten der 

Dekoration befreit vor Ihrem Haus steht. 
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